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wildheut‘ Symposion 2017 
 

die umwelt-leader.  
couragierte lebensraumverteidiger in der nationalpark-region. 

28. Oktober 2017 ab 09:30 Uhr, Nationalpark Zentrum Molln 
 

Seit 2014 veranstaltet der Kulturverein frei.wild-molln (Träger Volkskulturpreis) im 
Nationalparkzentrum Kalkalpen jährlich das öffentliche Symposion wildheut', das 
sich überparteilich und unkonventionell unter dem Aspekt der Widerständigkeit und 
Zivilcourage mit den gesellschaftspolitisch „heißen Eisen“ unserer Zeit/Gesellschaft 
befasst.  

Gemeinsam mit klugen Köpfen, Kapazundern und Kreativen wird referiert und 
diskutiert, und Teilnehmer, wie Zuhörer werden an ihre Eigenverantwortung, die 
Möglichkeiten zur Eigeninitiative erinnert, frei nach dem Motto: machen, statt 
maulen. 

Das heurige Symposion „die umwelt-leader: couragierte lebensraum-verteidiger in 
der nationalpark-region“  beleuchtet mit hochkarätigen Rednern und  Diskutanten 
wie Franz Maier (Präsident des Ö Umweltdachverbandes), Alpenrebell Herbert 
Jungwirth, DI Dr. Willi Haas (Alpen-Adria Uni Klagenfurt) oder dem „Der Standard“-
Journalisten Thomas Neuhold das Spannungsfeld Ökologie vs. Ökonomie, die Öko-
Bürgerbewegungen der Nationalpark-Region und behandelt ua. Themen wie  

• Rettet das Steyrtal, Mollner Kreis und attac – widerständige Aktivitäten im 
Raum Molln 

• Strategien für aktuelle Bürgerbewegungen 
• Internationale Umweltbewegung wirkt?!  
• Österreichische Umweltpolitik – was heißt da „grün“?! 
• Wir wollen kein totes Gebirge… 

u.v.m.  
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wildheut‘ hält seit jeher Rückschau, um nach vorne zu gehen,  deshalb liegt ein 
Fokus heuer ganz besonders auf den Leadern von morgen: den Kindern! 

 Entsprechend findet heuer erstmals parallel ein mini-wildheut' im Saal Gaisberg des 
NPZ statt, denn früh krümmt sich, was ein Haken werden will. Auf dem Programm 
stehen neben einem Kinder-Theaterworkshop (Thema: Schutz des Waldes; Kulissen 
und Kostüme werden von den Kids während des Tages gestaltet, Abschluss-
performance bei der Podiumsdiskussion) verschiedene Bastel-und Spiel-Stationen 
für Kids von  4-14. 

Und natürlich wird auch das Symposion‘17  durch eine brandaktuelle Aufführung 
des Theater frei-wild molln perfekt komplettiert: Die Arche Novak. In der 
österreichischen Erstaufführung spielt das couragierte Ensemble die gar nicht 
unernst gemeinte Geschichte über einen Wiener namen Novak, der an den Folgen 
des von allen Zeitgenossen geleugneten Klimawandels buchstäblich nicht 
untergehen will: er erwartet eine „Sündflut“ und tut etwas dagegen… ob, wie und 
wo Regisseur Franz Strasser seine Mollner Arche voller „echter Wiener“ (die 
angeblich ja nicht untergehen) aus dem chaotischen Nass ins Trockene bringen 
wird, ergibt eine ebenso witzige, wie nachdenklich machende Komödie.  

FACTS:  

Symposion wildheut‘17 + mini-wildheut‘ 
Samstag, 28. Oktober 2017, 09:30 bis 17:00 Uhr 
Nationalpark Zentrum Molln, 4591 Molln 
Weitere Infos unter www.wildheut.at und auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/wildheut/  
Die Teilnahme an allen Aktivitäten ist kostenlos.  
Anmeldung erbeten unter wildheut@frei-wild.molln.at  

Die Arche Novak – ab 13.10 bis 4.11 19.30 Uhr im NPZ Molln  
Infos & Theaterkarten auf www.theater-frei-wild.at oder unter +43 677 6202 28 38 

 

die umwelt-leader.  
couragierte lebensraum-verteidiger in der nationalpark region 
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Ablauf – 28.10.2017  
symposion wildheut‘ - Nationalparkzentrum, Atrium, 09:30 – 17:00 Uhr 

Mit der Ausstellung „die umwelt.leader“ über die erfolgreichsten Öko- und 
Naturschutz-Bürgerbewegungen in der Region Nationalpark Kalkalpen.  

 
• Begrüßung Prof. Michael John, JKU / W.Eduard Sageder, Kulturverein frei-wild 
• Franz Maier, Präs. Umweltdachverband: „Die Umweltbewegung in der Nationalpark- 

Region und österreichweit - Siege & Niederlagen, Widersprüche & Herausforderungen“ 
• Anna Jank, JKU, Bachelorarbeit: „Rettet das Steyrtal“ 
• Iris Egelseer, Nationalpark Kalkalpen: „Ein Wertewandel“ 
• Sabine Höglinger, JKU, Studierende, „Der Mollner Kreis“, anschl. im Gespräch mit 
• Herbert Jungwirth, Alpenverein Molln: „Bürgerbewegung braucht Strategie“ 

 

 
Videopräsentationen, je 15 Minuten:  
„Die Obertöne von Molln. Maultrommelklang und Natur im Steyrtal“ (Stephanie 
Fischerlehner/ Elisabeth Gehmacher)   
„Natur.Kultur.eine Symbiose“ (Sophie Buchner/Eva Bammer)   

 

 
• Josef Buchner, Zeitzeuge: „Engagement  lohnt sich!“ 
• Eva Manetzgruber, „Attac und andere Aktivitäten im Raum Molln“ 
• Im Gespräch mit Eva Gössweiner, Windischgarsten „Auszeit für ein Endlager“ 
• Im Gespräch mit Franz Kryscin, Schlierbach „INOK: ein Erfolg für Auto UND Umwelt“ 
• Im Gespräch mit Christine Vorderwinkler „Ennstal: vom Winde verweht“ 
• Im Gespräch mit Martha Rieß: „Wir wollen kein Totes Gebirge...“ 
• Willi Haas, Institut für Soziale Ökologie AAU’: „Internationale Umweltbewegung wirkt?!“ 
• Thomas Neuhold, Journalist‚Der Standard’: „Österr. Umweltpolitik: was heißt da ‚Grün’?!“ 
 
• ABSCHLUSSRUNDE – REGION und UMWELT (Moderation M. John)  
mit MINI-wildheut‘ Abschlussperformance des Theaterworkshops. 
 
 
MINI-wildheut‘ – die umwelt.leader von MORGEN.  Saal Gaisberg, 09:30 bis 17:00 Uhr  

 
Ganztägiges Kinderprogramm mit Infotainment & Theaterworkshop von 4 bis 14 
Jahre; Basteln mit Naturmaterialien, Mülltrennspiele, Bühnenbild & Kostüme 
gestalten, Ruhebereich, uvm.  
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Hintergrund & Historie 

Symposion wildheut‘… 
 

… wurde vor vier  Jahren vom Kulturverein frei-wild.molln ins Leben 
gerufen und ist eine jährlich stattfindende, öffentlich zugängliche 

Fachtagung, die Zivilcourage und Widerstand im Kontext zu aktuellen 
Themen und kontroversiellen Dauerbrennern beleuchtet. Wir stellen 

Fragen an das Jetzt und suchen Antworten für morgen. 

…ist eine unparteiische Plattform für durchaus gegensätzliche 
Meinungen unserer Zeit und ihre Argumente. Sie sucht 

Gemeinsamkeiten und trägt somit dazu bei, neue, andere 
Lösungsansätze  und -möglichkeiten zu finden und aufzuzeigen. 

 
… besinnt sich seiner regional gegebenen Wildheit und 

Widerständigkeit einerseits, des notwendigen, handfesten 
Pragmatismus gepaart mit visionärer  Voraussicht andererseits.  
Der Tradition folgend, die Zukunft fest im Blick, knüpfen wir an:  

an Wilderer und Widerständler an Enns & Steyr,  
Nationalpark-Gründer und attac-Anführer,  

Alpenrebellen und Steyrtal-Retter,   
und viele mehr. 

… nimmt sich bewusst schwierige Themen unserer Zeit vor. Und 
zeigt, dass Zivilcourage und Widerständigkeit zeitlose 

menschliche Werte im gesellschaftlichen Alltag und seit jeher 
Motor für notwendige Veränderungen sind. 

 
… wird realisiert dank der Unterstützung von:  


